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Die Bildung+Lernen gGmbH

Impulsreferat von Thorsten Schmitz, Geschäftsführer der Bildung+Lernen gGmbH

Unna, 13. September 2018

� Qualifizierungs- und Beschäftigungsgesellschaft

� 100% Tochtergesellschaft der AWO Unterbezirke Unna und Hamm-

Warendorf (ab 01.01.19 AWO UB Ruhr-Lippe-Ems)

� Geschäftsstellen in Kamen, Bergkamen, Lünen, Schwerte (FBZ), Hamm, 
Ahlen, Warendorf, 11 OGS im Kreis Unna, Dienstleister für 21 OGS in 
HAM/WAF

� ca. 400 Mitarbeiter*innen, davon ca. 75 Programmbeschäftigte (bis 

31.12.18) (ca. 200 VZ-Stellen)

� Angebote für Schüler*innen, Ausbildungs- und Arbeitssuchende, 

Eltern und Familien, Geflüchtete und Migranten*innen



Entstehung des AWO Positionspapiers
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� Analyse des Arbeitsmarktes für die Zielgruppe der Alleinerziehenden 

im AK Arbeitsmarktpolitik und Jugendsozialarbeit des AWO Bezirks 

Westliches Westfalen (Juni 2016)

� Vernetzung mit anderen AWO Gliederungen, z.B. Bildungs- und 

Beschäftigungsträger, Kreisverbände usw. in NRW und Gründung eines 

Arbeitskreises



Ergebnisse des AWO Positionspapiers
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� Gründe für die Arbeitslosigkeit von Alleinerziehenden sind vielfältig, 

die Beseitigung der Probleme und Hemmnisse erfordert ganzheitliche 

Betrachtung u.a. in den Bereichen Wohnen (z.B. Wohnungssuche), 

Finanzen (z.B. Unterhalt), persönliche Voraussetzungen (z.B. 

Qualifikation, Gesundheitszustand) und entsprechende 

Lösungsansätze

� Häufiger Folgeprozess: mangelnde Qualifikation > geringes Entgelt >  

Teilzeitarbeit > Sozialleistungen > Altersarmut   



Ergebnisse des AWO Positionspapiers
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� derzeit gute Fördermöglichkeiten für Jugendliche (Ausbildung), 

Geflüchtete und Migranten*innen (Sprachkurse, auch berufsbezogene 

Kurse), aber wenig passgenaue Qualifizierungsangebote für 

Alleinerziehende, hohe Abbruchquote bei Alleinerz. in regulären 

Qualifizierungs- und Weiterbildungsangeboten

� Vorbehalte bei Ausbildungsbetrieben und Arbeitgebern gegenüber 

Alleinerz.



Ergebnisse des AWO Positionspapiers
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� AWO Aktionswoche NRW 13.-24.11.17: Veranstaltungen in vielen AWO 

Einrichtungen in NRW

� AWO Pressekonferenz am 14.11.17 auf Landesebene 



Veränderungen im AWO Unterbezirk Unna
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� Verstärkte Wahrnehmung der Zielgruppe in den AWO Gliederungen, 

Maßnahmen, Beratungsangeboten

� Ausweitung von Gesprächskreisangeboten, Gründung von 

Selbsthilfegruppen, vermehrter Hinweis auf externe Angebote 

(Angebote der Agenturen für Arbeit, Jobcenter, Netzwerk W…)

� Projekt „Familienbegleitservice“ der AWO Familienbildungsstätte 

Schwerte (u.a. Notfall-Service mit Paten) seit 01.06.18



Blick in die Statistik
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� 1,5 Millionen Alleinerziehenden-Haushalte in Deutschland

� 40% der Haushalte (ca. 600 Tsd.) sind im SGB-II-Bezug

� 33% der Haushalte (ca. 500 Tsd.) sind armutsgefährdet

� 90% der Alleinerziehenden sind Frauen



Zahlen im Kreis Unna
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Arbeitsmarktpolitische Forderungen
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� Verstärkte Qualifizierungsangebote (geplant: ESF Programm zur 

Bekämpfung von Familien- und Kinderarmut durch das BMAS, 

Dokumente ab 11/18 – war eine Forderung im AWO Positionspapier)

� Zielgerichtetes Coaching (Feststellung des individuellen 

Unterstützungsbedarfes)

� Berufsabschlussfähige Qualifikationen (z.B. Teilqualifikationen) in TZ

� TZ Arbeits –und Ausbildungsplätze



Arbeitsmarktpolitische Forderungen
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� Flexiblere Arbeitszeiten

� Beschäftigungsprogramme für LZA Alleinerz. in Teilzeit im Rahmen des 

neuen Teilhabechancengesetzes

� Leitungsstellen in Teilzeit (Doppelspitze)

� Home-Arbeitsplätze

� Ausbildungs- und Arbeitsplatz gerechte Kinderbetreuung



Teilzeitausbildungen
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� Teilzeitausbildungsstellen ohne Verlängerung der Ausbildungszeit 

(25-30 Wochenstunden)

� Teilzeitausbildungsstellen mit Verlängerung der Ausbildungszeit (20-

24 Wochenstunden)

� Vernetzung von Bedarfsträgern, Bildungsträgern und Unternehmen



Teilqualifikationen
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� berufsanschlussfähige Module i. d. R. 3-5 Monate Dauer

� Externenprüfung gemäß Berufsbildungsgesetz (BBiG) §45 Abs.2 sowie 

nach der Handwerksordnung (HwO) §37 Abs.2), z.B. Abschluss eines 

zweijährigen Ausbildungsberufs (z.B. Verkäufer*in, Fachlagerist*in, 

Pflegehelfer*in) 

� zunehmende Akzeptanz bei Kammern, Berufsverbänden



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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